
V.
Seite 2 Tägliche Omaha TribüneMotttag. bcn G. Noveliiber 191 (

Politische Anzeigen. Line erfolgreiche
- fipSZIINussenosfensive

ist zerschmettert! Nbendunterhaltung!
Berlin, ti Nov. Funkendepeschc.) DTie iRijffen lieben mit ihrer

liinlichen Cffcnfitic, die Rumänim

Rumänen u. Italiener
erleiden Schlappen!

Berlin, 6. Nov. (Znnkenbericht,)
TaS Krieg .amt meldet, das; die

Hoben von X!a nut, südwestlich von

Predeal. Rumänien, von deutsch-Österreic-

ungarischen Truppen ge
mirmt wurden: auch haben die deut,
iäien Verbündeten südlich vom

weitere Erfolge erzielt.

lleberaus zahlreich war die (cilvl
ge musikalische Unterhaltung des
Oniaha NiifstvereinS besucht, Tas
vorzügliche Programm wnrde in
trefflicher Weise durchgeführt, Prä
sidenr Streblo.v begrünte die g

uns lud die Amvesenden
ein, mich die ferneren Vera Mal- -

er Schaden
des Einzelnen ist

die Sache Aller!

X

i
- J

Ans dem italienischen riegoschau
platz haben die wie toll angreisenden
Italiener sehr starke Berluite erlit
ten. ohne dast sie etwas wesentliches

entlasten sollte, und als letztes Üa
pitel der rosM Brnssilowschen

ommcrossensive bezeichnet werden
darf, nill't Inen genngske Erfolg er
zielt. In Walizicn erlitten sie i

siebentägiger Schlacht, vom 15. bis
22. Oktober, eine schwere und blu-

tige Niederlage, Austerdem wurden
sie am '.10. Oktober geschlagen: in
diesen Kämpfe!, zeichneten sich tür
tische Truppen ans. schwere Opfer
kosteten die Russen ferner ihre An
griffe auf die deutschen Stellungen
an der Sckara am 30. und 31.
Cftcüer. Während die deutschen Bei'

lusie trotz des heftigen Trommel,
feuerö dank der anogezeichnet cinfle-richtete-

Ver:eidiauna-ttellimste- nur
10 Mami an Toten und Bernmnde--- j

ten betrugen. l;cn der Feiijd iit die

erreichten, lai Feuer der
Artillerie machte jedem Bor

dringen der Italiener ein Ende. Ei
ne beträchtliche Anzahl Italiener ist

tungen des Vereins regelmäszig zu
besuchen. Ter Männerchor, der

sowie der gemischte Chor
brachten die verschiedenen Wesomfl

Nummern unter der bewährten Lei-wn-

ihres Tjrigenten Pref. Theo.
Nud. Reei'e i formvollendeter Wei-s- e

zum Vertrag. Besonders grof;
artig gelang d,e neueüo Schöpfung
Papa Reeses 11 n mein Paterland",
Tie herrlichen leerte nach jionrad
Crez' halten keine passendere Berti)--

nung finden kennen, als sie Pros,!
Reese komponierte. 11'fit voller Wucht
und doch zu Herzen gebend, schwing
voll und wiederum anschmiegend und,

in leiangenschast geraten.

Deutschland wird

Schreiben betreffs der Prohibition:
Nach meinen Erfahrungen auf Slriseii in

verschiedenen Ländern, meiner Beobachtung und

meinem Studium ist eine aeseymakige Prohl.
bilion des ffetränkehandelS kein Segen, wie ihre

Befürworter erklären, sondern ein Jylnch."

Die Omaha Central Labor Union nahm

in ihrer letzten regulären Versammlung am 3.

November 1"01Ü mit nur einer Gegenstimme

folgenden Beschluss an:

TaZ ist daZ (.Vnmöprinzip der orgmiisier-te- n

Arbeit.
Warum sossten daher einige Mitglieder

versuche, anderen Schaden zuzusügen?
Arbeiter, seid gerech!! glimmt, um uns in

Stellung zu belassen, damit uns unsere Heime
erhalten bleiben. '

Was orqnuisierte Arbeit von Prohibition oenkt.
Samuel Gomperz sagte in einem kürzlichen

Freitag absahren!
Ctlmmt für

J0H11 M. MACFARUKD

Neonölikanischer Kandidat für
New London, Conn,. 6. Nov.

tem vltncrmitt iuu befallene aus

Staats -- Senator dem schiVichtteld. cit Rumanen
brachten Angriffe nicht die gc

Kapitän Paul Mönivl gab gestern be

kaiint. das: daö Handels-Tauchschü- f

Teutsckland" mabrscheinlich Freitag
nachmittag die Heiuistmr antreten
wird.

weich, rist die Ausik die Sänger und
Sängerinnen mit sich, jubelnder Bei-fal- l

lohnte dem Komponisten sowie
W

s Jahre Praktizierender Reckts. r,naie irricmirenrng. ;yt oen ru
die Säuger.

jvrl. Helene Nahn bezanberte mit
ihrer schonen, reinen Sopranstimme

rmwalt in Jtcliraöfa. fortschrittlich
und Befürtvorter für städtisches Ei.
ö'ntum.

(Cfncr der Prohibition.
Weprr des Amendeinelit.

mannchen .storpcinienwincjt mame
die verbündeten deuticken und irner

reichisch.unizarischen Truppen andau
ernd Fortschritte, trodem sich die
Rumänen verzweifelte Mühe geben,
durch rasche Zniammenziehung ihrer
Reserven das Verhängnis aufzuhal

alle Anwesenden und das kleine Frl.
Miriarn Äoscher bewies sich als eine
tüchtige Pianoliinstlerin.

Akrkinllgniovoller Bahnnnsall.
Altoone. la., G. ?tOv. Ein

büterzug, über den der Lokomotiv-

führer die Controlle verloren hatte,
fuhr hier einen steilen Abhang hin-unte- r

und in vier Lokomotiven hin-ei-

Sechs Jugangestellte fanden

Tie von Herrn Carl Schrupp:

Omaha, Neb., den I. November 101 0. Au die Beamten und Mitglieder der Omaha
Central Labor Union!

Ta die Ncdraika State Föderation of Labor in ihrer Konvention im Jahre ISIS eine
Nesolulion angenommen, in welcher Prohibition als den besten Interessen der Arbeiter nach,

keilig erklärt wird, und
Ta diese Resolution von der Omaha Central Labor Union einstimmig endossiert wur.

den, und
Ta die Herren Wolfe. Covendarve und einige einzelne Unionisten sich bemufzigt ge-

sellen haben, gegen die von dieser Körperschaft migenouimeiie Resolution zu agitieren, und
Ta sie die von ihnen vor ihren Unionen aus sich genommeneu Perpstichtungm, daß

der Schade des Einzelnen olle betrifft", übertreten haben, sei es jeiu de:blb
Beschlossen, das; wir die

'
.wlrnmi von seitens Hrn. Wolfe, Copenharve und anderen

als eine schwere Verletzung der Prinzipien und besten Interessen der orgamssierten Arbeiter
schaft halten.

ten.
Ter ,.Az Gst" Budapest, erfährt

aus Soiia, das; General Sarrails ain oer etcue oen .00, waoreno 4

künstlerisch zusammengestellten drei
patriotischen Bilder waren von unbe-
schreiblicher Wirkung und riefen nicht
endenwallenden Benall hervor. Ein
gemütliches Tanzkränzcheu beschloß
das schöne Feit.

verlert wurden. Tie I Lokomotiven
und ll) beladen Waggons wurden
demoliert.

Offezifive in Mazedonien vollständig
zusanunengebrochen ist. und bah die

Alliierten nur noch vereinzelte Punk
te angreifen. Tie kürzlich in (ie
nakie, beim Maliksee und auf der
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Vahlfchwindkleikn.
Penns li'rooe. N. I . Nov.

Treizehn Angestellte der Tu Pont-'sche- n

Pulverfabrik in Carney's
Point sind wegen Wahlschwindeleien
in Hart genonimen worden. Nnge-setzlich- e

Registrierung seitens nicht

wahlberechtigte Leute wird ihnen
zum Porwurf gemacht.

Kammncna Planina unternommenen
Vorstosze werden al nervöse Zu-

ckungen" des feindlichen Heeres
Wencrat Sarrails Haupt-anigab- e

scheint nur noch zu sein,
die deutschen und bulgarischen Trup
pen festzuhalten und in der wischen
zeit tnc Knebelung (Griechenlands zu

rervollständigen.

Ereignisse im
Deutschen tzause!

Sonntag Nachmittag fand die re.
gelrnäkige Versammlung des Omaha
Plattdeutschen Vereins statt: mehrere
Kandidaten ivurden aufgenommen,
andere zur Mitgliederschast vorge
schlagen. Mehrere Schreiben des
Ortsverbandes kamen zur Verlesung,

.?. BitstKti, Siage Cmhlohes' Union,
T. A. Menzies. Mackiniits No. 31.
Carl Powers. Bill Posters No. 41.
B. H. l'aebel, Machinists No. j.
H. A! TeMint, Team'sters' Union.

Iof. I. ltavan. Carpeilterö' Union.
N. E. Mcttan. Machinists No. 675.
'iec. E. N'omlau, Machinists No. 31.

Frank Manzoll, St. Engineers No. 38.

Frank Lmich, Plumbers No. 1.
Wm. Wrage, St. Engineers No. 35.

lttezoichnet.X
,X N. Wangherg. Machinists No G7.'.

3. Kline, Bill Posters No. ii.
F. 3. Süllen, Cigarmakers No. 93.
Robert Tunlap, St. Firemen No, 8.
John P. Manien. Painters No. W.
A. (5. Weitzel. PlumberS No. 16.
Jack Becker. Barbers Na. 13.

I. lruhn. Teamiiers Union.
C. E. Woodard, Carpenters No. 427.
Herman Hilliuer, Prehmens' Union No.

Lokales.
Bei der Tat überrascht.

O rti C'r v rt AMt'!':'
i-- '

in welchen die Mitglieder aufacsor
UllllltUIlL lUUi flll

friit gegen 5 Uhr vom Polizisten d,wurdm. mr
...

die Kandidaten des
:timmt für Ortsverbandes am Wahltage einzu rAntone Francl dabei überrascht, wie

rhiiugt sich im ttrfängnis.
Ter wegen Tiebsta!,! berlmftete

22jäl)rtgc Tarileuker Chance eiocl

erhängte sich ainötag nacht in fei-

ner Zelle im Countngeiängnis, Er
hatte seine Kleider in streuen ge
schniUen und sich daraus ein Strick
gedreht.

ABTHUR E. BALDViN

S3 Jahre praktizierender Reckts
anZvait, ZI Jahre in Omaha ansässig

Unparteiischer 5landidat für

fiititi d-
-s Stadtgerichtes

sie den kidsckrank in der Wirtschaft
von u. Romstedt, 802 südl. 13.
Str. sprengten. Tie Banditen er
öf'ncten Feuer mrf den Polizisten,
ivelches dieser erwiderte und einen
der beiden Einbrecher verletzte. Ter.
selbe nannte fch Chas. Sheridan
von Siour Fall?. S. T. wollte

nicht den Namen seines Kom

plizen. der entflohen war, angeben.
Sheridans Fuß wird unterhalb des
.U'nies amputiert werden müssen.

Ä. C. Harte
b'ounty Äommisiar.für

!

sPolitische Anzeige.

Tie Trades Union Libertn Leaguc von NebraSka bcitebt einzig und allein aus Mitglie-der-

der verschiedenen Arbeiter-Unione- und ist in keiner Weise mit den Brauern. Tistillern und

Wirten verbinden, sondern zum Schutze ihres Lebensunterhalts organisiert.

Kommt zu der großen Massen-Versamnllun- g

heute Abend, abgehalten von den Arbeiter-Unione- n

in der Washington Halle, 18. nnd Harncy Straße,
heute, Montag, den 6. November, abends 8 Uhr.

Gute Redner.

Nö Trades Union Liberty League of NebrasKa

Trntsche von Tonqlas Connth
stimmt für

A. (S. Harre.
l5ounry'Konkmifsär

treten und Mann für Mann zu der
am nächsten Sonntag im. Teutschen
Hause stattfindenden Theatervorstel
lung zu erscheinen; der Reinertrag
der Vorstellung flicht in die 5tasje
des Teutscheil und Oesterreich unga
rncheiz. Roten Kreuz. Flnanzsekre
lär Butt von der Teiltschen Alten,
heim (Gesellschaft verlas einen vor
läustgen Bericht, aus welchem her
uorgiiig, das; de Jahrmarkt einen
Ueberschusz von annähernd ?mO
abgeworsen habe.

Ter demokratische Gouverneurs,
kandidat Keith Nevllle erschien nach
Schluß der gut besuchten Bersamm
lung und hielt eine zündende An
spräche, welche mit Begeisterung auf.
genommen wurde. Tas Votum sei-ne- r

Zuhörer ist ihm sicher.
Tie Weinlese des Teutschen Ta-me- n

Vereins hatte ein grostes Publi.
htm angelockt. Richter Britt fun
gierte als .adi. Chas. Nies als
Oberbüttel und beide sorgten da-fü-

das; die Langfinger kalt ge-

stellt wurden und ihrer Strafe nicht

entgingen. Ein hübsches Sümmchen
wurde vereinnahmt.

Zur Schulratsfrage.
lEingesandt,)

Tr. E. Holovtchiner, das langjal?
rigc und verdiente Mitglied unleres
Schulrates hat in der englischen
Presse die Frage gestellt, weshalb
man ihn eigmtlich um die Wieder

V.
C. L. Shamp, Präs, Adolph Huller, Sekr.Schatzm.mahl bckämost Gründe dafür wer- - tt

den nirgends angegeben. Er sagt
sehr recht, er habe I Jahre lang
seine ganze Kraft in, den Tienst desStimmt für

iiC.W. BRITT ? Ta, C!3. C ric

S!iirl)Srrfofft
' C. 5(inr

idiaittilauitx
C. C?nrit, Mti&nhiUHtt

eine Kkknikk

Ieff U). Bedford.
für Convty 5wmmiffar.

Ieff W. Bcöforö it der Mann,
der' vor fünf Jahren alo Couuty.
Kommissär den Plan zur Abzahlung
der County - Schulverschreiburgen
ausarbeitete. Seit dieser Zeit irnir
den bereits $308,000 dieser Schul,
den abbezahlt. Sollte er jett er-

wählt werden, wird er dieses System
weiter verfolgeir. Er reichte auch
ein Gesetz bezüglich der Ärmenpflege
ein, das auch abgenommen wurde.
Ehedem wurden diese Gelder dem

allgemeinen Fund entnoinmcn. Tiese
neue Verordnung erlaubt iekt der

CountyBehörde sechzig, bis siebzig'
tausend Dollars zu verwenden, die

der Countnschuld zugeschlagen wer-den- .

Tie Verbesserungen sollten

ihm seine Erwählung als County-Kommissä- r

sichern. Tas Bol will
Taten und nicht leere Worte. Ieff
W. Bedford ist der Mann, der ferne

Versprechungen in Zaten um'eht.
Ter Kandidat ivar als ösfentticher
Beamter sehr erfolgreich und ist auch
ein Befürworter billigere? Elettrizi
tät.

für
Echt am

The Farmer Live Stock Commission Co.
Iftttif flftrm

20 211 ?zch,e flmkf. ?elk,h, euik 111
etti J)ri, t.Municipal Richter

L!p,?5r!ei;s5iies Mlu Ballot

Theatervorstellung
im Deutschen Nause!

Am Sonntag, de 12. November,
von Angestellten nnd Frkundkii

der Omaha Tribüne" zum
Beste des Nstt reuzs.

ber. Frank E. hiondie und Tho.sässige Farmer Victor Andenoi:
was Eain, welche anl 28. Qktoor ivurde .von dem tommimn,, )( j

Trach in der Nähe der Farn, ansdakn abgefatzt worden warcn, als
sie im Postamt von Tewitt, Clinton
County, in welches sie eingebrochen
waren, den Geldschrank sprengte:,.

vpentlichen Erziehungsweiens ge-

stellt und viele Anregungen gege
den. die zum ohle und zum Besten
des Schulwesens sind. Wir nennen
nur die Schaffung der Handels Hoch-schul- e

und der im Ban begriffenen
InduftrieHochschule. Beide sind das
Verk von Tr. Holovtchiner und bei
de sind für die Binder der Volks
Massen, die nicht ,eit und Mittel ha
den, um einem der sogenannten ge
lehrten Beruf zu folgen von unbe-
rechenbarem Vorteil. Warum wird
ein solches Werk nicht anerkannt?
Tann hört man oft die Bemerkung,
und nicht mit Unrecht, das; der öftere
Wechsel öffentlicher Beamten zum
Nachteil der öfientlichen. Verwaltung
ist. Wer möchte das bestreiten? Wa
rum aber im Falle Tr. Holodtchiners
eine Ausnahme mnäien. Warum ei
ne Ausnahme machen in den Fällen
der Tchulräte Williams und Fosier?
Tas sollte sich jeder Bürger fragen,
und da die Opposition nicht wagt,
öffentlich gegen diese drei Herren
etivas zu sagen, ihnen feine Stim
me am Wahltage geben.

Ein Bürger.

der Landstraße bewustlos ausge'iin.
den und befindet sich in besorgniö-erregende- m

Zustand. Er war von
seinem Fnhrwerk geschleudert wor-
den, als sein espann scheute unö
durchging.
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' ,airenwurden heute zu je fünf

Zuchthaus verurteilt.
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A. ss. Harte
für Coimty Kommissär.

neuer aus arm.
Missouri Valley. Ja., 4. Nov.

Auf der sieben Meilen östlich von
hier gelegenen Farm von Chas.
Mnllei, brannten die Scheunen,
Stallungen, ttarage und das

nieder. Ter an ger ich-te- te

Schnden beträgt etwa 00.

Der Empfang der $oöö
aus Sutton bestätigt!

New ?)ork, 3. Nov. 191C.

Herrn Bai. v- - Peter,
Tribune Publishing Co., '
Omaha. Nebr.

Sehr geehrter Herr Peter!
Durch den Herrn Botschafter, Gra

sen von Bemskorff, empfing ich un

längst den Betrag voil ZöUV.M) als
sabe der Tcutschmssen des Städt.
cheiis Tutton für das Teutsche Rote

,Ureuz, und spreche Ihnen für diese

l'wbe. wie für Ihre unermüdliche
und mit so viel Tatkrast und Erfolg
durchgeführte ztriegshilfsarbeit mei-

nen wärmsten Tank aus.
Tarf ich Sie bitten, auch den

opsersreudigen Spendern der obigen
Otabe für ihre warme Anteilnahme
an dem, schweren (beschick der vielen
deutschen Verwundeten, Invaliden,
Witwen und Waisen und sonstigen

Kriegsnotleidenden den herzlichen
Tank des Teutschen Noten reuzes
zu übermitteln.

Ter obige Betrag wurde wieder
unverzüglich und unverkürzt an un
fcr Zentralkomitee nach Berlin über,
wiesen, das ihn auf den (Gebieten
der deutschen Äriegshilfe verwenden
wird, die der Unterstützung am mei-

sten bedürfen.
Mit vorzüglicher Hochachtung und

freundlichen Gruben zeichne ich als
Ihr sehr ergebener

E. H e ck e r.
Kaiser!. Bezirköamtmann, Telegier
ter des Teutschen Roten Kreuzes.

Tie weiiz etwas.
Wollen Sie wissen, was sie weiß,

dann besuchen Sie kommenden Sonn
tag nachmittag die deutsche Theater.
Vorstellung im Teutschen Haus zum
Besten des Noten Kreuzes '

''mmm Ztimtn

I, tu

Am Sonntag nachmittag, den 12.
November, gelangt im Deutschen
Hause zum Besten des Noten ilxeu-ze- s

seitens Angestellter und Freunde
der Omaha Tribüne" unter den

Auspizien des Ort'i'verbandes Oma
ha im Staateverband Nebraska ein

bierakiges Lustnnel, Sie weist

etwas", zur Ausführung.
Tas Stück in eins der besten

deutschen Schwanke und wird sicher,
lich allen ein paar recht vergniigte
und genußreiche Stunden bereiten,
besonders da eine abgerundete und
glatte Borstellung garantiert werden
kann, wie man sie sonst nur von
professionellen Schauspielern erwar.
ten kann. Außerdem stehen noch

Turnübungen und musikalische Bcr
träge auf dem Programm. Ter
Eintrittspreis beträgt zur Herrn 50c
und für Damen 25c. In Ar.de

tracht der guten Sache sollte es sich

ein jeder Teutscher zur Ehrenpflicht
machen, die Vorstellung zu besuchen.

I ! fTf
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TU Be w SoHkdriOt.
Matine läsliiS 3.15. A?nd 8.15.

Wche ikAinne S,t,g Mtike, 5. )!,.
Mis. jj,uq!r

Littie Taltt: Harrd & ?mma fintnti; ?ll
k ,nn !ad,nn: inncins firntteSh-j- ; (jtcil
Parles: Paul Gordon k Jluie Wica; Orpheum
ittiftri JUcedft.

Preise Mat!ns: tz, Lc. sus,
üommen Sambia uns Eoniilas. GaUkri 10t.

Robert C. ireblow für Staats
Senator. Liberal nnd progreffio.

Wlinhas niedergebrannt.
Logan. Ja.. 4. Nov. Tas

Wohngebäude des drei Meilen nord-östlic- h

von iogan wohnenden Far
merö Asa Thomas wurde Tonners
tag ein Raiud der Flammen. Tem
angerichteten Verlust von annähernd
$1,000 stehen nur $1,800 Bsrsi.
chcrung gegenüber.

öiöeilds: 10, 23, 50 im 75c.! . iJtWJ '31 A. G. Harte
Lonnty - Kommissär.für

.
r.

Ans Boone, Iowa.
Boone, 4. No5,

(5tin Brodgen, ein hiesiger
verunglückte mit seinem

Automobil, wobei er den Tod fand.
Sein Begleiter, der sich in dem Aiii
tomobil befand, als dasseke sich
überschlug, kam mit dem bloßen i
Tckwecken davon. '

Tos Pferd des Herrn Barrows
ging mit einem Gefährt durch und
drei Insassen wurden auf das Stra.
Kenpslafter geschleudert. Diese aber
kamen glücklich davon mit Ausnahme
des Herrn Tcstst) Anderfon, welcher
erst nach zwölfslündiger BewuKtlo.
sigkeit wieder erwachte, doch ist
Hoffnung aus seine Genesung vor.
Handen.

Rechtsanlvalt Jordan brach seinen
Arm. als er versuchte sein Automobil
in Gang zu sehen.

Aus seinem eg nach Boone, ver
sagte die Bremsvorrichwng des Au-
tomobils von Herrn ames, was zur '
Folge hatte, daß sich dasselbe übers-
chlug. Sämtliche Insassen kamen
unter dem Kraftwagen zu ligen. Al-
le bis aus Frau James kamen glück-lic- h

davon. Lehtere trug einen Schul,
kerbruch davon. . Ä

R. Mittig. 1

A. C. Harte
l'&t Eomittz 'Z,lo,nni!,?är.

MM Robert C. Ttrehlow für Staats
Senator. Liberal und progreffiv.
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Crgumtn Sni, .'. XikkSi' 2 nur"
tftfi VorstkUung.

Erwachsene 20r. Kinder 10c.

Beim Angel ertrunken.
Webster City, Ja., 4. Nov. Tie

Gattin des Tr. H. T. Angstrom in
Ttratford ist beim Angeln in den
Tes Moines Fluh gestürzt und

Augenscheinlich war die
Frau von einer Oht.macht umfangen
worden, da fi öfters an Ohmnachts.
cmsällen litt. Als ihr Gatts heim-kehrt- e

fand er zu feiner Entsetzen die
Leiche der Gattin in dem flachen
Gewässer.

'YjM- - $ F Center".

taut. iMs-s-
a i2.vto--i- .

r

5lartekravzchen.
Der Landwehr Frauen Verein ver-

anstaltet zum Besten der Kriegsnot
leidenden wieder eine Kartenpartie
am Mittwoch abend, den 8. No
dember, um 8 Uhr in den unteren
Näumen der St. Magdalena Kirche.
Es werden Erfrischungen serviert
und winken drei schöne Herren und
Tamcnpreise . Der Eintritt ist
26c. Alle diejenigen, die ein gutes
Werk gerne fördern wollen und ger.
ne ein Gömchen" klopfen, bitten wir
um rege Teilnahme,

Das müee.

A
AC

ACH
A CHARTE

für

County Kcmxnkz'dt

ißi

Neuigkeiten aus Iowa.

Jt,-,it(- l kbck ißt Sktzttk Wkchk

Boa Ts irls"
nsikalische ?ile4k,.

fSxag fM Sskmir. All, Ho!,'!,
dkUkn Cmler INI (hbHk Gbatut.

. ?,rltkkli m Ätaeii: 8;30
!t:.'W IJ?sMil!H! iprtftrnh hn

Jur'tffl.mff'rt r Tuttft j4 v!k,
iSzj'i,rka KrrU5 itnt.)

?H x,H?,,z?H ,3rf Ji S?ik,

t (efpa geht dsrch.
Red Oak, J,? 4. No.

j'chs
' Äcin Mlich.von hier

Zchths.
i. Nci'cni.

tiikldfchrgnkiVrknqer ins
CcuncU Blu5:s,Ja.,

Ter
a.x


